
Auch Masken 
gehören zum Pro-
duktprogramm: 
Die Cousins 
Kevin Suthor und 
Ralf Stobbe (von 
links) führen das 
Familienunter-
nehmen.

Deko-Fähnchen mit 
Herz: Die gibt es in 
Varianten bis zu 
20 Zentimeter Länge – 
für wuchtige Burger.

Hier entsteht 
eine Fahnenkette: 
Sevcan Demir 
vernäht Fähnchen 
und Werbeartikel.  
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dert. So sind die Produkte individueller 
geworden, der Digitaldruck macht in-
zwischen auch Kleinserien wirtschaftlich 
interessant.

So können die Kunden praktisch 
jeden Wunsch äußern: 200  Windmühlen 
mit dem Firmenlogo? Ein Karton mit Pa-
pierfahnen mit dem Jubiläums-Schrift-
zug? Kein Problem. Auch „Radauhörner“ 
gibt es hier ganz individuell, also die bei 

Nettetal. So einfach und so charmant 
ist eine Unternehmensphilosophie nur 
ganz selten: Die Welt ein bisschen bunter 
machen! Das war das Ziel von Maria und 
Heinrich Suthor, als sie 1928 ihr Unter-
nehmen gründeten. Und ihr Motto ist 
immer noch aktuell: Der Familienbetrieb 
in Nettetal am Niederrhein stellt mit 
30  Angestellten alle möglichen Werbe-, 
Deko- und Festartikel her.

Mittlerweile sieht sich Suthor als  
Marktführer in Deutschland, die Firma 
liefert zudem nach halb Europa. Für 
Fähnchen, Käsepicker, Girlanden oder 
auch Klatschfächer für Sport-Fans er-
ledigt der Betrieb die gesamte Produk-
tionspalette: von der Druckvorstufe über 
das Drucken und Stanzen bis zum Bei-
spiel zum Nähen.

Die Auswahl ist immens – 
es gibt allein 400 Varianten 
für die Käsepicker
In den letzten Jahren hat sich in 

dem Unternehmen, das in dritter Gene-
ration von den Cousins Ralf Stobbe und 
Kevin Suthor geführt wird, vieles verän-

Kindern beliebten Tröten, die ordentlich 
Krach machen.

Die Gesamtzahl der Produkte ist 
immens – allein vom Käsepicker exis-
tieren 400  Varianten! Und trotz moder-
ner Technik ist vieles in Nettetal noch 
Handarbeit. Das Fahnenkettennähen 
etwa übernehmen Konfektionäre.

Bei den oft nur einmal benutzten 
Artikeln fragt die Kundschaft nicht nur 

Für eine buntere Welt
Produktion  Käsepicker, Fahnenketten, Windmühlen – Suthor fertigt Deko- und Festartikel

nach individuellem Design, sondern 
auch nach der Nachhaltigkeit. „Das ist 
das Top-Thema der letzten Jahre“, sagt 
Suthor. Das mache ihn aber nicht nervös: 
„Wir mussten uns noch für kein Um-
weltzertifikat verbiegen.“

Viele Produkte bestehen zu einem 
großen Teil aus recycelten Materialien. 
„Die Kunststoffstäbe, die wir für Fahnen 
nutzen, stammen zu 70  bis  80  Prozent 
aus Resten der Joghurtbecher-Produk-
tion“, ergänzt Stobbe. Wann immer es 
geht und der Kunde mitspielt, werden 
FSC-zertifiziertes Papier, Karton und 
Holz benutzt.

Die Nachfrage nach dem bunten 
Party-Zubehör ist anhaltend groß, ge-
rade bei den Klassikern. Diese ändern 
sich manchmal nur im Format. Beispiel: 
Deko-Fähnchen für Burger. Seit deren 
Boom hierzulande produziert Suthor die 
klassischen Fähnchen auch in 20  Zenti-
meter Länge – damit sie überhaupt oben 
aus dem Brötchen rausgucken. „Wie man 
solche Riesenburger dann isst, weiß ich 
aber auch nicht“, sagt Stobbe schmun-
zelnd. WERNER GROSCH
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Gewinnchance für aufmerksame aktiv  -Leser: 4-mal je ein …

…  Batterie-Ladegerät von Bosch

Die Teilnahmebedingungen finden Sie in Kurzform auf Seite 10 unten sowie in Langform im Internet: aktiv-online.de/tn-quiz
Scheiben frei – und losbrummen: Bei schlapper Batterie bringt 
einen das Ladegerät von Bosch schnell wieder auf Touren.
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Quiz
Die Lösung finden 

Sie in dieser 

Ausgabe! Auch im Winter stets mobil bleiben – dabei hilft 
dieses Gerät: Einfach in der Anwendung, sichert es 
die Startkraft stark beanspruchter Autobatterien 
auch bei frostigen Temperaturen. Die Antwort auf 
die Preisfrage finden Sie in dieser Ausgabe.

Wie viele Unternehmen in Deutschland brauchen 
bis 2022 einen Nachfolger auf dem Chefsessel?

a) Etwa 15.000. 
b) Rund 150.000. 
c) Knapp 1.500.000.

Senden Sie uns die Lösung bis zum 
2. November 2019, per Internet unter 
aktiv-online.de/quiz – oder per Post an:  
aktiv -Quiz, Postfach 10  18  63, 50458 Köln. 
Die Auflösung und die Gewinner finden Sie 
in der nächs ten Ausgabe.

Die Lösung der Quizfrage vom 21. September 2019: 
b) Mehr als 500.  
Gewonnen haben: Ralf R. aus Dattenberg;  
Sandra W. aus Biberach; Mirko L. aus Messkirch; 
Ralf K. aus Rietheim-Weilheim.


